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Block-Fall, Familienrechtliche Reformen, Loyalität in der Justiz

  

Die FamRZ verfolgt für Sie die Berichterstattung in den Medien zu aktuellen familienrechtlichen Themen.
Einmal monatlich veröffentlichen wir auf famrz.de einen Überblick über die interessantesten Artikel –
zum Weiterlesen, Diskutieren oder Wundern.

  

Warum Christina Block vor der Entführung unter Zugzwang gestanden haben könnte

Die Welt | Denis Fengler

In der Silvesternacht wurden die Kinder der Hamburger Block-House-Familie aus dem Haushalt ihres
Vaters in Dänemark entführt. Sie hielten sich kurze Zeit bei der Mutter in Deutschland auf, bevor sie nach
einem entsprechenden Beschluss des OLG Hamburg wieder zurück zu ihrem Vater gebracht wurden. Der
Fall birgt zahlreiche ungeklärte Fragen, die Thema des WELT-Artikels sind. Auch die FAZ beschäftigt
sich mit dem Fall und interviewt den Familienrechtsanwalt Marko Oldenburger.

  

„Kinder dürfen kein Puffer sein“

taz | Ricarda Herbrand im Interview mit Anne Fromm

 
 

Es tut sich etwas bei den geplanten familienrechtlichen Reformen der Ampel-Regierung: Die
Eckpunktepapiere für die Reformen des Abstammungsrechts, des Kindschaftsrechts sowie des 
Unterhaltsrechts liegen vor. Ricarda Herbrand arbeitet bei der Stiftung Alltagsheld:innen, die sich für die
Rechte von Alleinerziehenden einsetzt. Ihr gehen die Reformen noch nicht weit genug, wie sie im
Interview mit der taz deutlich macht.

https://www.famrz.de/aktuelles/redaktionsmeldungen.html
https://www.welt.de/regionales/hamburg/article249389392/Block-House-Dynastie-Warum-Christina-Block-unter-Zugzwang-gestanden-haben-koennte.html
https://www.faz.net/aktuell/gesellschaft/kriminalitaet/christina-block-duerfen-die-kinder-bei-der-mutter-bleiben-19424310.html
https://www.faz.net/aktuell/gesellschaft/kriminalitaet/christina-block-duerfen-die-kinder-bei-der-mutter-bleiben-19424310.html
https://taz.de/Reform-des-Familienrechts/!5986544/
https://www.famrz.de/gesetzgebung/abstammungsrecht-eckpunkte-sind-da.html
https://www.famrz.de/gesetzgebung/kindschaftsrecht-eckpunkte-sind-da.html
https://www.famrz.de/gesetzgebung/reform-des-unterhaltsrechts-geplant.html


 

  

„Diese Stigmatisierung als etwas Unnatürliches durch die Gesellschaft soll gerade enden“

Die Welt | Marco Buschmann im Interview mit Sabine Menkens

 

Justizminister Marco Buschmann berichtet über die geplanten Reformen im Familienrecht. Sorgen vor
verschärftem Betreuungsstreit weist er zurück. Und er erklärt seine Absicht hinter dem 
Selbstbestimmungsgesetz für eine leichtere Änderung des Geschlechtseintrags.

  

50:50, aber ab der Geburt

Die Zeit | Nina Monecke

Die Bundesregierung möchte gesetzlich regeln, dass Familiengerichte das Wechselmodell anordnen
können. Die Kolumnistin der Zeit schreibt, dass sie für ein solches Modell ab der Geburt eines Kindes sei,
denn "der Vorstoß, sich um die gemeinsamen Kinder gleichberechtigt zu kümmern, greift nach einer
Trennung schlicht zu spät."

  

Warum Loyalität in der Justiz Grenzen haben muss

Tagesspiegel | Jost Müller-Neuhof

 

Eine verurteilte Mörderin hat sich zehn Jahre durch die Instanzen geklagt, weil sie ihren Richter für
voreingenommen hält. Das hätte in Deutschland nicht passieren dürfen, schreibt der Kolumnist des
Tagesspiegels: "Nichts sollte der Justiz so wichtig sein wie das öffentliche Vertrauen in ihre
Unparteilichkeit. Doch hier zeigt sich, dass anderes wichtiger ist: Der eigene Glaube in ihre
Unfehlbarkeit."

https://www.welt.de/politik/deutschland/article249650442/Selbstbestimmungsgesetz-Diese-Stigmatisierung-als-etwas-Unnatuerliches-durch-die-Gesellschaft-soll-gerade-enden.html
https://www.famrz.de/gesetzgebung/bundesregierung-beschlie%C3%9Ft-entwurf-f%C3%BCr-das-selbstbestimmungsgesetz.html
https://www.zeit.de/gesellschaft/2024-01/familienrecht-wechselmodell-paritaetische-kinderbetreuung-5vor8
https://www.tagesspiegel.de/meinung/zweifel-an-unparteilichkeit-von-richtern-warum-loyalitat-in-der-justiz-grenzen-haben-muss-11118985.html
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